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Kohlenstoffdioxid (CO2) wurde im Jahr 1772 von dem schottischen 
Chemiker JOSEPH BLACK entdeckt. Er fand heraus, dass 
Kohlenstoffdioxid ein Gas war, das bei der Verbrennung von Kohle 
entsteht. 
Kohlenstoffdioxid (CO2) besteht aus einem Kohlenstoffatom und 
zwei Sauerstoff Atomen.

A.Spielhoff, CO2-Farbe-Toytomics, CC BY 4.0

Kohlenstoffdioxid war eines der ersten Gase, das als Bestandteil der Luft entdeckt wurde.

Eigenschaften:
Kohlenstoffdioxid ist ein farblose und geruchlose Gas, das aus Kohlenstoff und Sauerstoff 
besteht. Das Gas ist schwerer als Luft und sammelt sich, wenn die Luft unbewegt ist, immer in 
Bodennähe. In Bodennähe verdrängt es den Sauerstoff, den wir Menschen und Tiere zum atmen 
brauchen. Deshalb kam es in Bergwerken früher häufig zu zu tödlichen Unfällen bei denen die 
Bergwerksarbeiter im Stollen erstickt sind.
Auch Kerzen erlöschen, wenn sie mit Kohlenstoffdioxid bedeckt werden, weil durch das schwere 
Kohlenstoffdioxid der für die Verbrennungsvorgänge notwendige Sauerstoff verdrängt wird.
Das Gas Kohlenstoffdioxid löst sich gut in Wasser und bildet dabei Kohlensäure. Allein in den 
Ozeanen sind etwa 38.000.000.000.000 Tonnen Kohlenstoffdioxid gelöst.

Entstehung:
Kohlenstoffdioxid  entstehet wenn kohlenstoffhaltige Materialien, zum Beispiel Kerzenwachs, 
Holz oder Treibstoff von Autos und Flugzeugen mit Sauerstoff verbrannt werden. 
Auch bei der Zellatmung von Menschen und Tieren wird Kohlenstoffdioxid gebildet und 
ausgeatmet.
In der Luft kommt Kohlenstoffdioxid inzwischen mit einem Anteil von etwa 0,04% vor. 

Treibhauseffekt
Wenn du in ein Treibhaus (Gewächshaus) gehst, dann kannst du 
feststellen, dass es dort viel wärmer ist als draußen. Im 
Treibhaus werden nämlich die Sonnenstrahlen „gefangen“. Die 
Sonnenstrahlen kommen zwar rein, die Wärmestrahlen aber 
nicht so gut wieder raus. Deswegen erwärmt sich das Treibhaus.
Von diesem Phänomen hat auch der Treibhauseffekt der Erde 
seinen Namen. 
Er funktioniert nämlich ganz ähnlich. A.Spielhoff, Treibhauseffekt, CC Zero

Der Treibhauseffekt ist ein natürlicher Prozess, bei dem die 
Atmosphäre die gleiche Funktion wie die Gasscheiben im 
Treibhaus haben.
Diese Atmosphäre besteht aus verschiedenen Gasen wie zum 
Beispiel Stickstoff, Sauerstoff, Kohlenstoffdioxid aber auch 
Wasserdampf. Sie reflektieren teilweise die Wärme und 
erwärmen die Erde. Hierdurch ist das Leben auf ihr erst möglich. A.Spielhoff, künstlicher Treibhauseffekt, CC Zero

Doch der Mensch hat in den letzten Jahren einen großen Einfluss auf die Konzentration des 
Treibhausgases CO2 in der Atmosphäre genommen. Vor allem das Kohlenstoffdioxid trägt dazu 
bei, dass die Wärmestrahlung stärker reflektiert wird nicht wieder in den Weltraum entweichen 
kann. Hierdurch erwärmt sich die Erde immer weiter, je mehr Kohlenstoffdioxid in der Atmosphäre
vorhanden ist. 
Text von A.Spielhoff und openai.com, CC Zero
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Versauerung der Meere
Die Versauerung der Meere ist ein Problem, das durch die 
Aufnahme von Kohlenstoffdioxid aus der Atmosphäre in das 
Meerwasser entsteht. Dieses Kohlenstoffdioxid reagiert mit dem 
Meerwasser, und bildet Kohlensäure. Die Versauerung der Meere 
bedeutet also, dass der Säuregehalt im Meere durch die 
entstehende Kohlensäure zunimmt. 
Dies hat viele negative Auswirkungen auf die Meere und die 
Lebewesen, die darin leben. 
Zum Beispiel kann es zu einer Veränderung der Zusammensetzung
der Arten und zu einem Rückgang der Artenvielfalt führen. svgsilh.com, Muschel, CC Zero

Einige Arten können sich möglicherweise nicht an die sich ändernden Bedingungen anpassen. 
Außerdem können die Wasserpflanzen und Korallen geschädigt werden, was wiederum die 
Meerestiere beeinträchtigen kann. Die Kohlensäure greift auch die kalkhaltigen Gehäuse der 
Schnecken und Korallen an. Und diese Organismen spielen eine unersetzliche Rolle im Naturhaushalt 
der Meere. 
Da die Meere eine wichtige Lebensgrundlage für viele Menschen und Tiere darstellen, kann die 
Versauerung auch schwerwiegende Auswirkungen auf die menschliche Nahrungsmittelproduktion 
haben. 
Text von A.Spielhoff und openai.com, CC Zero
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